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WAHLKREISTOUR 

ÖVP-Generalsekretär Kaltenegger 
im MüW.viertel unterwegs 
BEZIRK FREISTADT. In Beglei­
tung von Parteifunktionären 
der Region begab sich ÖVP-Ge­
neralsekretär Fritz Kaltenegger 
vergangenen Dienstag auf eine 
Tour durch die Mühlviertler 
Bezirke. 

Gestartet wurde diese im Bezirk 
Freistadt wo zunächst die The­
men Forschung und Bildung den 
ersten Programmpunkt bildeten. 
Kaltenegger besuchte gemeinsam 
mit NR Norbert Kapeller, LAbg 
MariaJachs, Bürgermeisterin Ka­
thrin Kühtreiber und Bezirkspar­
teigeschäftsführer Gerhard Mark ~ 

den Softwarepark in Hagenberg. 
Dabei konnte sich Kaltenegger 
ein beeindruckendes Bild von der Fritz Kaltenegger und das Bezirksteam beim Besuch im Softwarepark Hagenberg. 

Geschichte, der Philosophie, der 
Infrastruktur, den Zukunftspla­
nungen und von den Zahlen und 
Fakten machen. Bei einem Rund­
gang durch den Softwarepark 
wurden Kaltenegger die wichtigs­
ten Forschungseinrichtungen und 
Unternehmungen vorgestellt. Der 
Bundespolitiker und das Bezirks­
team der ÖVP Freistadt besuchten 
anschließend auch die Bergkräu­
tergenossenschaft in Hirschbach. 
Begleitet von Bürgermeister Ste­
fan Wiesinger wurde dem ÖVP 
Team dabei ein interessanter Ein­
blick in das Unternehmen und in 
die Philosophie der Genossen­
schaft geboten. Weitere Betriebe 
wurden im Laufe des Tages auch 
in den Bezirken Urfahr' Umge­
bung und Perg besichtigt. _ 

BENES-DEKRETE 

Neue Chance 
FREISTADT. Neue Chancen für 
eine aktive Vertriebenenpolitik 
sieht NR Norbert Kapeller (ÖVP) 
in der Äußerung Bundespräsident 
Heinz Fischers (SPÖ), die "Benes­
Dekrete" seien schweres Unrecht. 
Der Freistädter fordert die Regie­
rung in Prag erneut auf, sich der 
längst überfälligen historischen 
Verantwortung zu stellen. _ 

HALLENVERKAUF 
von Mittwoch, 17.3. bis Samstag, 20.3.20 I 0 

Auf zur 
Schnäppchen-Jagd 

VIELES ZUM 1/2 PREIS! 

Besuch im Sägewerk Auch 
in schwierigen Zeiten hat die 
Firma Ortner'Holz aus Tragwein 
gewichtige Investitionen getä­
tigt. Davon überzeug1en sich 
Wirtschaftsbund (WB)-Direktor 
Gottfried Kneifei, Wirtschafts­
kammer·Präsideni Rudo~ Trauner 
und WB-Bezirksobfrau Gabriele 
Lackner-Strauss (im Bild von links) 
bei einem Besuch. Rudolf Ortner, 
WB·Obmann von Tragwein, 
berichtete auch-stolz über die 
Aktivitäten der 70 Mitglieder. 

Ihr Mostviertler Trachtenhaus 
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